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Unsere heutigen Gegnerinnen, der HSV Solingen Gräfrath, 

sind mitten im Abstiegskampf der Handball Bundesliga 

Frauen. In Schlagdistanz zu Zwickau und Halle, letzte-

re konnten sie im Februar im direkten Duell bezwingen, 

kämpfen sie um den Verbleib der höchsten Spielklasse 

Deutschlands. Dass die Mannschaft um Toptorschützin 

Vanessa Brandt brandgefährlich ist, hat sie nicht zuletzt 

im Hinspiel unter Beweis gestellt, welches mit 30:30 un-

entschieden ausging. Auch das knappe Spiel gegen den 

BVB (23:20 Niederlage) gibt den Solingerinnen Mut und 

Ho�nung für die kommenden Aufgaben. Ein besonderer 

Aspekt bringt dieses Spiel auch mit sich, da der zukünftige 

Trainer Solingens, Jonas Schlender, noch bis zum Saison-

ende auf der Bank neben Niels Bötel die Geschicke auf Ol-

denburger Seite lenkt. 

Uns erwartet mit Sicherheit ein großer Kampf und ein 

attraktives Spiel an diesem „Tag des Oldenburger Hand-

balls“.

MARVIN WITTERN

HSV  
SOLINGEN-
GRÄFRATH

 ZUGÄNGE
Charlotte Wahlen
Martina Hoh
Paulina Uścinowicz
Ronja Bühler
Tyra Bessert
Zoe Stens

 ABGÄNGE
Clara Leenen
Hannah Kamp
Natascha Krückemeier
Nele Weyh

NR. NAME POSITION NATIONALITÄT GEB.-DATUM GRÖSSE IM VEREIN SEIT

1 Senanur Gün TW GER 09.05.1998 180 cm 2015

4 Carina Senel KM GER 14.02.1997 170 cm 2019

9 Ronja Bühler LA GER 09.09.2002 176 cm 2023

11 Katja Grewe TW GER 20.12.1998 181 cm 2022

13 Pia Adams RM GER 07.01.1996 182 cm 2022

14 Lara Karathanassis RM GER 25.03.1997 176 cm 2020

15 Cassandra Nanfack RR GER 03.02.1999 162 cm 2020

16 Charlotte Wahlen TW GER 20.04.2005 178 cm 2009

17 Jule Polsz RA GER 19.12.2001 174 cm 2021

18 Lina Sei�arth KM GER 20.02.2007 182 cm 2019

24 Merit Müller RA GER 06.09.2000 172 cm 2019

25 Franziska Penz LA GER 10.03.1991 172 cm 2011

27 Lucy Jörgens LA GER 15.07.2002 173 cm 2021

31 Zoe Stens KM GER 23.03.2000 170 cm 2023

33 Martina Hoh RL GER/ARG 17.12.2002 178 cm 2023

44 Lisa Kunert RR GER 05.05.2000 178 cm 2022

77 Vanessa Brandt RL GER 23.07.1999 182 cm 2017

78 Paulina Uścinowicz RR POL 16.10.1999 184 cm 2023

4 HSV SOLINGEN-GRÄFRATH
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stark macht

Warum sollten Frauen

mit uns finanzfit werden,

Silke Dammann?

Für meine Kinder und mich möchte 

ich Sicherheit und Lebensqualität. Mit 

dem Finanzwissen der LzO habe ich 

jetzt beides. Weil�s um mehr als Geld 

geht.

Unsere Nähe bringt Sie weiter.

Mehr erfahren:

lzo.com/

frauenundfinanzen
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ARIANE PFUNDSTEIN

SOPHIE FASOLD PAULINA GOLLA

ALEXANDRA HUMPERT EMILIA RONGE

MARIE STEFFEN MERLE CARSTENSEN LENA FEINILER

TONI-LUISA REINEMANN SOPHIE WEYERS JANE MARTENS

CHRISTOPH DANNIGKEIT  
(TW-Trainer)

LANA TEIKEN

JONAS SCHLENDER  
(CO-Trainer)

LISA BORUTTA

PAM KORSTEN

NIELS BÖTEL 
(Trainer)

LUISA KNIPPERT

 LOTTA RÖPCKE

MADITA KOHORST

#5#4#3#2

#20#18#15#14

#13

#26 #28#25#24

#31 #80

#22

#29

NR. NAME POSITION NATIONALITÄT GEB.-DATUM GRÖSSE IM VEREIN SEIT

2 Lisa Borutta RR GER 03.12.1997 180 cm 2023

3 Lana Teiken LA GER 14.04.2003 170 cm 2018

4 Toni-Luisa Reinemann RM GER 31.05.2001 178 cm 2016

5 Sophie Weyers KM GER 10.05.2002 174 cm 2017

13 Jane Martens LA GER 06.07.1999 174 cm 2012

14 Marie Ste�en KM GER 02.03.2001 183 cm 2011

15 Merle Carstensen RM GER 03.11.1994 174 cm 2020

18 Lena Feiniler KM GER 18.05.1993 174 cm 2022

20 Ariane Pfundstein KM GER 04.02.2004 178 cm 2023

22 Lotta Röpcke RM GER 23.01.2004 175 cm 2023

24 Luisa Knippert RR GER 29.08.1998 177 cm 2020

25 Madita Kohorst TW GER 14.10.1996 185 cm 2023

26 Pam Korsten RA NED 05.10.2003 181 cm 2023

28 Sophie Fasold TW GER/USA 02.01.1994 174 cm 2022

29 Paulina Golla RL GER 24.12.2000 180 cm 2021

31 Alexandra Humpert TW GER 05.12.2002 175 cm 2023

80 Emilia Ronge RA GER 17.06.2003 165 cm 2023

sen
 macht

7TEAM



RÜCKBLICK
FINAL 4
Es war der verdiente Abschluss eines tollen Wochen-

endes: Mit der Bronzemedaille um den Hals feierten 

die Handballerinnen des VfL Oldenburg am Sonn-

tagnachmittag in der Stuttgarter Porsche Arena ein 

versöhnliches Ende beim Haushahn Final4. Nach der 

bitteren Niederlage in einem wahren Halbfinal-Krimi 

gegen den TuS Metzingen, zeigten die VfL-Handbal-

lerinnen am Sonntag im Bronze-Spiel eine Reaktion, 

die beeindruckte. 

So sorgten die Oldenburger Handballerinnen, ge-

meinsam mit ihren Fans, wieder einmal für Furore in 

Stuttgart – und betrieben eindrucksvoll Werbung für 

das Team, den Verein, die Stadt. Es war ein Pokal-Wo-

chenende, das in Erinnerung bleiben wird. Ein Rück-

blick.

DAS PACKENDE HALBFINALE

Lange Zeit sah es so aus, als ob der VfL Oldenburg im 

Duell mit dem TuS Metzingen den Kürzeren ziehen wür-

de. Nach einem guten Start hatten sich die TUSSIES 

zwischenzeitlich einen Vorsprung erarbeitet, an den es 

kaum ein Herankommen schien – und am Ende befand 

sich dann plötzlich der VfL in der „Pole-Position“ auf 

den Finaleinzug. „Die Partie hatte drei Phasen“, analy-

sierte Coach Niels Bötel: „Erst sind wir gut reingekom-

men, dann kam Metzingen besser in die Partie und hat 

dann souverän gespielt.“ Als sein Team die Fehlerzahl 

reduzierte, gelang kurz vor dem Ende nicht nur der Aus-

gleich – Luisa Knippert erzielte sogar die 26:25-Füh-

rung. Der Schlusspunkt war das aber noch nicht. Nach 

einem Metzinger O�ensivfoul hatte der VfL 30 Sekun-

den vor dem Ende die Chance, für die Entscheidung zu 

sorgen. Das gelang nicht, stattdessen kam Dagmara 

Nocun von Außen frei zum Wurf – und sorgte mit ihrem 

Tor dafür, dass die Entscheidung erst im Siebenmeter-

werfen fiel. „Das Spiel hat alles gehalten, was es ver-

sprochen hatte: ein harter Kampf über 60 Minuten mit 

zwei Mannschaften, die bis zum Ende gefightet haben“, 

resümierte Bötel.

DER NERVENKRIMI

Frau gegen Frau mit einer Entfernung von gerade ein-

mal sieben Metern – und das 16 Würfe lang. Im Sieben-

meterwerfen wurde zwischen Oldenburg und Metzingen 

8 RÜCKBLICK FINAL 4



über den Einzug ins Endspiel entschieden. Und das war 

nichts für schwache Nerven. „Für mich war es das erste 

Siebenmeterwerfen auf diesem Niveau. So wie mir, ist 

es vielen gegangen“, sagte Marie Ste�en: „Jeder bei uns 

hat gezittert und gefiebert. Das war eine echte Ausnah-

mesituation.“ Wie schon im Spiel wechselte das Momen-

tum von einer Sekunde zur nächsten von einem Team 

zum anderen. Wie Ste�en erging es auch Kapitänin Mer-

le Carstensen. „Es wird nicht viele Spielerinnen geben, 

die das mitgemacht haben. Daher kann man niemanden 

einen Vorwurf machen“, blickte sie auch auf die verge-

benen Chancen. Dem VfL habe letztlich das Quäntchen 

Glück gefehlt. Carstensen: „Natürlich steht man etwas 

mehr unter Druck, wenn man vorher ein paar Sieben-

meter verworfen hat, aber alle haben sich in den Dienst 

der Mannschaft gestellt.“

DIE MENTALITÄT DES TEAMS

Es spricht wohl für das Team, dass es sich nach der so 

bitteren Niederlage keine 24 Stunden eine Vorstellung 

hinlegte, die einen staunen ließ. „Wir sind einfach fürei-

nander da“, verriet Marie Ste�en: „Wir haben über einige 

Situationen geredet, uns gegenseitig getröstet.“ Davon 

berichtete auch Toni Reinemann, die am Samstagabend 

– gemeinsam mit ihren Teamkolleginnen – noch lange 

zusammensaß: „Die Niederlage gegen Metzingen war 

sehr schmerzhaft, daran haben wir am Abend lange ge-

knabbert.“ Geholfen habe bei der Aufarbeitung auch der 

Blick auf das vergangene Jahr, als die Oldenburgerin-

nen sich mit einer wahren Leistungsexplosion die Bron-

ze-Medaille geholt hatten. „Wir sind mit Volldampf und 

voller Motivation ins Spiel gegangen“, so Reinemann.

DAS FURIOSE BRONZE-SPIEL

Keine zehn Minuten waren im Spiel um Platz drei ge-

spielt, da dürfte sich so mancher Zuschauer in der Por-

sche Arena verwundert die Augen gerieben haben. 8:1 

stand dort auf der Anzeigentafel – aber nicht für den 

favorisierten Thüringer HC sondern für einen furios 

aufspielenden VfL Oldenburg. Diese Führung aus der 

Anfangsphase legte den Grundstein für den Sieg. Denn 

diesen verteidigten die Huntestädterinnen, auch wenn 

der Thüringer HC näher heranrückte. Auch, weil Spie-

lerinnen in die Bresche sprangen, die sonst nicht so im 

Fokus stehen. Lotta Röpcke führte für die angeschla-

gene Merle Carstensen eindrucksvoll Regie, erzielte 

dazu sechs Tre�er. In der O�ensive spielten auch Pam 

Korsten und Lisa Borutta eine extrem wichtige Rolle. 

Prunkstück war aber einmal mehr die Deckung. Gegen 

die aggressive wie aufopfernd kämpfende VfL-Abwehr 

fand der THC kaum ein Mittel. Dass Coach Bötel dabei 

auch auf die 5:1-Deckung zurückgri�, die gegen Bad 

Wildungen noch nicht optimal funktioniert hatte, ent-

puppte sich als Glücksgri� – genauso wie die teils Dop-

pel-Wechsel zwischen Angri� und Abwehr. „Wir haben 

über 60 Minuten gezeigt, was uns ausmacht“, sagte Bö-

tel nach der Partie: „Ich bin stolz auf mein Team, dass 

wir immer wieder zurückkommen.“

DIE TOP-TORSCHÜTZIN

Wie wichtig sie für den VfL Oldenburg ist, unterstreicht 

sie nicht nur Wochenende für Wochenende in der Bun-

desliga – sondern knüpfte daran auch am Pokal-Wo-

chenende an: 19 Tore erzielte Toni Reinemann in den 

beiden Begegnungen und avancierte mit zwölf Tre�ern 

insbesondere im Bronze-Duell zur Matchwinnerin, die 

ihr auch die Auszeichnung zur „Spielerin des Spiels“ ein-

brachte. Während der Siegerehrung wurde Reinemann 

als Top-Torschützin des Haushahn Final4 ausgezeich-

net. Ein Titel, den sich zwei Jahre zuvor Mannschafts-

kollegin Merle Carstensen gesichert hatte. Lob für ihre 

Leistung gab es dabei auch von gegnerischer Seite. 

„Tonis Leistung heute war auch ein Wink an den Bun-

destrainer“, sagte Herbert Müller, Trainer des Thüringer 

HC auf der Pressekonferenz nach dem Bronze-Spiel und 

outete sich als Fan von Reinemanns Spielweise: „Er soll-

te sich da gut überlegen, wen er nominiert“, gab Müller 

eine dicke Empfehlung für Reinemann in Richtung Mar-

kus Gaugisch mit auf den Weg.

DER LAUTSTARKE FANBLOCK

Egal ob nun beim Aufwärmen, zum Anpfi�, während 

eines Rückstandes, einer Führung, nach der Niederlage 

im Halbfinale oder dem furiosen Sieg im Spiel um Platz 

3: Die Fans des VfL Oldenburg hielten zu ihrem Team 

– und das zu jedem Zeitpunkt in einer eindrucksvollen 

Lautstärke. VfL-Coach Niels Bötel hatte bereits vor dem 

Turnier die Unterstützung der VfL-Anhänger gelobt, 

ganz egal ob nun bei Heim- oder Auswärtsspielen. Dass 

sich wieder einmal über 200 Fans auf den Weg nach 

Stuttgart machten, war einmal mehr beeindruckend. 

„Das ist einfach großartig, so eine ,grüne Wand‘ dabei 

zu haben“, lobte Kreisläuferin Marie Ste�en die Unter-

stützung: „Egal ob bei Abwehraktionen, Siebenmetern 

oder Toren. Man nimmt sie die ganze Zeit wahr. Das ist 

schon krass und sorgt für echte Gänsehaut-Atmosphä-

re.“ Die Fans trugen das Team insbesondere am Sonntag 

durch die Begegnung – inklusive Siegesfeier mit „Hum-

ba“ im Anschluss. Nicht verwunderlich also, dass Marvin 

Wittern auf der Rückfahrt der Fanfahrt dankende Worte 

an die Fans richtete: „Diese Bronzemedaille ist auch für 

euch!“ 

SÖNKE SPILLE

9RÜCKBLICK FINAL 4



Vorteil, dass wir in der nächsten Saison keine großen 

Veränderungen im Kader haben werden.

4. Was waren bisher deine schönsten Momente im 

Handball? 

Ich denke einer der schönsten Momente im Handball 

war mein erstes Bundesligaspiel gegen Metzingen, wel-

ches wir damals (ziemlich überraschend) gewinnen konn-

ten. Zudem waren die Spiele beim Final Four in Stuttgart 

immer etwas ganz besonderes. Aber auch in meiner Zeit 

in Harrislee gibt es sehr viele schöne Momente, wie den 

Aufstieg in die 2. Bundesliga oder das DHB-Pokal Vier-

telfinale gegen den Thüringer HC. Ich könnte aber noch 

viele weitere Momente aufzählen, die für mich besonders 

schön waren.

5.  Ihr konntet nach einem brutalen Halbfinal-Aus 

gegen Metzingen, im Spiel um Platz drei gegen die 

Favoritinnen aus Thüringen gewinnen. Wie ist eine 

solche mentale Leistung zu erklären und was hat 

euch geholfen?

Ich denke, dass es wir an diesem Wochenende als 

Team unbedingt einen Sieg holen wollten, um mit einem 

positiven Gefühl aus diesem Wochenende zu gehen. Die 

Halbfinalniederlage war, gerade nach dem Spielverlauf, 

für uns alle sehr enttäuschend, aber wir haben dann am 

nächsten Tag einfach eine mega Teamleistung gezeigt. 

Zudem kommt hinzu, dass unsere Fans uns zu jeder Se-

kunde an diesem Wochenende so sehr gepusht haben, 

dass wir uns in einen kleinen Rausch gespielt haben. Wir 

wollten unseren Fans etwas zurückgeben und zeigen, 

dass wir auch zu jeder Sekunde alles geben werden.

1. Wie sieht ein typischer Morgen vor einem VfL-

Heimspiel aus? Hast du bestimmte Rituale? 

 

Bei einem Heimspiel gehe ich morgens meistens als 

erstes zum Krafttraining, um mich zu aktivieren. Danach 

wird ausgiebig gefrühstückt und nochmal die Ruhe vor 

dem Sturm genossen. Kurz vor Abfahrt zum Spiel werden 

mir noch die Haare frisiert und dann gehts auch schon 

los!

2. Du hast deinen Vertrag um ein weiteres Jahr ver-

längert. Was macht der VfL für dich so besonders 

und warum willst du hier noch länger bleiben? 

 

Die familiäre Atmosphäre beim VfL gefällt mir beson-

ders gut. Innerhalb des Teams herrscht ein super Klima 

und wir sind einfach eine tolle Mannschaft. Das ist für 

mich immer sehr wichtig, denn wenn ich mich wohl fühle 

kann ich auch eine bessere Leistung bringen. Außerdem 

sind die Spiele in der EWE-Arena immer etwas ganz be-

sonderes und unsere Fans machen jedes Spiel zu einer 

großen Party. Dafür sind wir sehr dankbar..

3. Das Team hat sich in dieser Saison nochmal um 

einiges verjüngt. Wie nimmst du als Kapitänin die 

Entwicklung des Teams auf der Platte und in der 

Kabine so wahr? 

Ich denke, dass wir uns innerhalb der Saison schon 

extrem weiterentwickeln konnten. Am Anfang mussten 

sich die Neuzugänge erstmal einleben und die Abläufe 

im Team und an Spieltagen kennenlernen, aber das hat 

sich alles super eingespielt. Ich denke es steckt sehr viel 

Potenzial in unserer Mannschaft und es ist ein großer 

KABINENTALK
MERLE 
CARSTENSEN

10 KABINENTALK
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Eintrittskarte = Fahrausweis
Ihre Eintrittskarte gilt 4 Stunden vor und nach dem Spiel als 
Fahrausweis auf allen Linien der VWG.

Nächster Halt
VFL-Heimspiel!
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Mannschaft. Außerdem versuche ich für jede Spielerin 

immer ein o�enes Ohr zu haben. An Spieltagen ver-

suche ich extra viele motivierende Worte zu finden und 

beim Aufwärmen hole ich das Team nochmal zusammen, 

um Sachen zu besprechen, die mir heute wichtig sind.  

Man kann meine Rolle als Sprachrohr zwischen Trainern 

und Spielern verstehen.

Laura diese Saison debütierst du als Mannschafts-

kapitänin. Wie hast du von deiner neuen Aufgabe 

erfahren und was waren deine ersten Gedanken?

 In dieser Saison haben wir innerhalb des Teams die 

Verteilung der Kapitäninnen gewählt. Es gab eine gehei-

me Wahl und unsere Trainer haben daraufhin das Ergeb-

nis verkündet. Ich habe mich natürlich sehr gefreut, dass 

die Mädels mich in dieser Rolle sehen und mir das Ver-

trauen schenken. Dennoch war ich zu Beginn auch sehr 

überrascht und ein bisschen überfordert. Mit Griet habe 

ich aber eine gute Co-Kapitänin an meiner Seite, mit der 

ich alles besprechen kann.

Als Mannschaftskapitänin ist man nicht nur auf der 

Platte sondern auch neben dem Spielfeld aktiv. Wie 

definieren sich deine Aufgaben als Kapitänin des 

Juniorteams und wie motivierst du deine Mannschaft 

vor einem Spiel? 

 Am Anfang wusste ich selbst nicht genau, was 

da auf mich zukommt. Ich habe mit der Zeit dazu ge-

lernt und bin immer besser in die Rolle geschlüpft.  

Ich stehe zum Beispiel immer eng mit unserem Trai-

ner Jonas in Kontakt. Zeitweise war er auf meiner 

Anrufliste immer ganz oben. Wir besprechen tak-

tische Angelegenheiten, reflektieren unsere Spiele 

oder besprechen interne Dinge hinter den Kulissen.  

Dann gibt es Aufgaben innerhalb der Mannschaft, die 

ich übernehme. Zum Beispiel führe ich die Mannschaft 

an Spieltagen auf das Spielfeld, mache die Begrüßung 

mit den Schiedsrichter-/innen und der gegnerischen 

INTERVIEW 
MIT DER MANN-
SCHAFTSKAPITÄNIN 
DES JUNIORTEAMS DES 
VFL OLDENBURG:
LAURA KANNEGIESSER
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Im Juniorteam zählst du zu den erfahrensten Spiele-

rinnen. Was waren deine prägendsten Erfahrungen 

und Erfolge von denen du auch heute noch profi-

tierst und sie an die jüngeren Spieler weitergeben 

kannst? 

Ich hatte die Möglichkeit Erfahrungen in der ersten 

Bundesliga zu sammeln. Zu meinen größten sportlichen 

Erfolgen zählt dort auf jeden Fall der Pokalsieg 2018. Vor 

einer so großen Kulisse spielen zu dürfen, bleibt einem 

immer im Gedächtnis. Ich denke ich durfte ganz unter-

schiedliche Erfahrungen sammeln und daraus lernen. 

Ich möchte den jüngeren Spielerinnen Mut machen. Auch 

sie dürfen Fehler machen, wie ich damals, denn daraus 

können sie etwas mitnehmen. All das was ich damals von 

meinen Mitspielerinnen gelernt habe, möchte ich weiter 

geben. Dieser Sport bedeutet uns allen so viel und sollte 

aus diesem Grund auch immer mit Spaß verbunden sein. 

Ihr habt jetzt die Rückrunde erreicht und es stehen 

nur noch 5 Spiele aus. Wie schätzt du eure bisherige 

Leistung ein und was wünscht du dir für die noch 

ausstehenden Spiele?

Die letzten Spiele sind enorm wichtig für uns. Wir ha-

ben eine gute erste Saisonhälfte gespielt. Das nicht immer 

alles geklappt hat ist, denke ich, normal. Eine Saison geht 

lang und es gibt immer Höhepunkte aber auch Tiefpunkte.  

Ich wünsche mir, dass wir die letzten Spiele noch einmal 

als Höhepunkt abschließen. Das wir uns an unsere Abma-

chungen halten. Es stehen schwierige Auswärtsspiele in 

Aldekerk und Recklinghausen an sowie das Derby gegen 

Garrel in eigener Halle. Wir wollen und müssen Punkte 

holen. Das haben wir fest im Kopf und werden nochmal 

alles dafür raushauen. Das ist auch meine Aufgabe als 

Kapitänin, nochmal alles aus den Mädels herauszukit-

zeln. Ich denke, wenn wir einen guten Tag haben, können 

wir jede Mannschaft schlagen, es liegt an uns. Ich wün-

sche mir einfach einen gelungenen Saisonabschluss.

17INTERVIEW
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3

vorwort

Moin und herzlich willkommen zum ersten Heimspiel in 

der kleinen EWE Arena in diesem Jahr. Gegner ist der Ta-

ballenführer, der ATSV Habenhausen. 

Warum nicht mal die Kräfte bündeln und eine tolle Akti-

on starten? Dieser gemeinsame Grundgedanke trieb die 

Verantwortlichen des TvdH Oldenburg und der Bundesliga-

mannschaft des VfL Oldenburg an, etwas Besonderes auf 

die Beine zu stellen.      

 

Der „Tag des Oldenburger Handballs“ war geboren und in 

Kooperation mit der EWE �ndet heute nun ein Doppelspiel-

tag der Oberliga Handballer des TvdH Oldenburg und der 

Bundesligamannschaft des VfL Oldenburg statt. Um 16 Uhr 

starten die Herren, die Damen übernehmen anschließend 

um 19 Uhr. Vor, zwischen und nach den jeweiligen Spielen 

�nden viele tolle Aktionen vor und in der Arena statt. Ein 

großes „Dankeschön“ geht an die EWE, die den heutigen 

Tag mit gestaltet hat.      

Abseits des Handballfeldes ist also für Unterhaltung ge-

sorgt. Das es auch auf der Platte nicht langweilig wird, da-

für hat unsere Mannschaft bestens vorgesorgt. Im Derby 

gegen die HSG Varel, konnten wir (vor zwei Wochen) zum 

ersten mal als Sieger vom Platz gehen. Nach einer, gerade 

in der zweiten Hälfte, famosen Partie unsererseits, ent-

führten wir die zwei Punkte aus Varel und festigten so den 

dritten Tabellenplatz. Mit diesem Derbysieg im Rücken, 

wollen wir heute nun für die nächste Premiere sorgen. Den 

ersten Erfolg in der kleinen EWE Arena! Natürlich werden 

die Habenhausener etwas dagegen haben und ordentlich 

dagegenhalten. Geht es doch für die Mannschaft um Trai-

ner Matthias Ruckh noch um den Aufstieg in die 3. Liga. 

Uns erwartet demnach ein spannendes Spiel, wo es darauf 

ankommen wird, welches Team am Ende des Tages weni-

ger Fehler gemacht hat. 

Nicht mit der von der Partie ist Tim Stapenhorst. Seine 

Knieverletzung lässt einen Einsatz weiterhin nicht zu.

Der Rest der Mannschaft ist einsatzbereit und brennt dar-

auf, heute die ersten zwei Punkte in der kleinen EWE Arena 

einzufahren.       

Das nächste Heimspiel ist ebenfalls in der Arena. Am 

12.04. wird dann der Tabellenzweite, der TV Cloppenburg 

zu Gast sein. Karten sind unter www.reservix.de erhältlich. 

 

Wir wünschen allen Zuschauern ein faires und spannendes 

Spiel und einen tollen „Tag des Oldenburger Handballs“!

Zurück in der Arena!

Freitag, 12.04.2024 um 20:00 Uhr - TV Cloppenburg  

   (kleine EWE ARENA)

Syntax GmbH  
IT-Services und Computervertrieb 
Sieben Berge 39  
26125 Oldenburg 
Tel.: 0441/9707-160  
Email: fandresen@syntax-ol.de www.syntax-ol.de 

Florian ist nicht nur für den TvdH immer am Ball! 

Florian Andresen, Projektmanagement/Vertrieb 

 

aalllleess  ffuueerr  ddiiee  jjuuggeenndd!!  

      iinntteerreessssee??  mmooiinn@@hhaannddbbaallll--oollddeennbbuurrgg..ddee  
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Syntax GmbH  
IT-Services und Computervertrieb 
Sieben Berge 39  
26125 Oldenburg 
Tel.: 0441/9707-160  
Email: fandresen@syntax-ol.de 

 

unser tvdh oldenburg

Unser Team hinter dem Team

Trainer:  Lukas Brötje 

Co-Trainer: Bela Rußler

Betreuer: Tammo Lindorf

Physio:  Claudia Kliza   

Teammanager: Matthias Voß

Finanzen:  Nico Neuhaus

Sportlicher Leiter: Ralf Hafemann

Arzt:  Dr. Friedrich Cramer

Nr. Name Position

2 Merlin Behrens RA

3 Martin Harm Steusloff KM

6 Sandro Matzke KM

7 Oskar Böshans LA

9 Niclas Hafemann RL/RR

11 Tobias Meyer RR

19 Joost Sanders RL

20 Fabian Schwartz RM

21 Tim Stapenhorst RM

22 Leif Pingel LA/RA

25 Jonas Rohde RR/RA

27 Jesse Hummel RA

33 Bela Rußler RM

34 Simon Mayer KM

66 Joel-Carlos Berens TW

67 Derk Akkermann TW

71 Aydrian Dröge LA

77 Jannik Rohde TW

88 Theis Koch Søndergård RM

94 Philipp Vallei RL/RR

Jarne Hemken RA

Die Mannschaft
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www.tnessimziegelhof.de

gaste  atsv habenhausen
Nr. Name Position

26 David Ferreira Torwart

16 Antonio Berdar Torwart

12 Justin Edeha Torwart

2 Bjarne Ruthke Rückraum

8 Björn Wähmann Rückraum

10 Mohamed Sibahi Rückraum

17 Fynn Schluroff Rückraum

20 Jan Ole Harting Rückraum

34 Lukas Feller Rückraum

5 Luis Varela Kreis

7 Leon Grieme Kreis

24 Lino Hintke Kreis

11 Felix Meier Außen

13 Tim Brauner Außen

15 Luc Schluroff Außen

23 Jonas Millahn Außen

39 Louis Beyer Außen

Oldenburg: Ofener Str. 27, Tel. 04 41 / 7 79 26-0 · Haarenstr. 40, Tel. 92 29 01-0 · Westerstede: Lange Str. 23, Tel. 0 44 88 / 7 23 23
Bad Zwischenahn: Oldenburger Str. 2a, Tel. 0 44 03/6 02 39 20 · August-Hinrichs-Str. 1, Tel. 04 41/9 26 71-0 · Hude: Auf der Nordheide 4, Tel. 0 44 08/98 15 62

www.luebbehusen-strangmann.de

Orthesen oder Aktivbandagen für Ihre
Verletzungen zur schnellen Genesung!

TRIactive-Einlagen für einen
sicheren Stand und einen strammen Schuss!

Ihr autorisierter BAUERFEIND-Qualitätspartner

www.sh-luebbehusen.de

WISSENSWERTES

 

Das Team aus Bremen ist derzeit Tabellenführer der Oberliga 

Nordsee und hat den Aufstieg in die 3. Liga fest im Visier. Erst eine 

Niederlage (gegen Varel) hat die Mannschaft um Toptorschütze 

Louis Beyer (108 Tore) bislang kassiert. Das Hinspiel verloren wir 

deutlich mit 22:36. Trainer ist Matthias Ruckh. 
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Bleiben Sie am Ball
mit der NWZ-App!

Jetzt kostenlos
herunterladen:

NWZonline.de/app

Ihr
Nachrichten- 
überblick der 

Region

Friedhofsweg 15  l 26121 Oldenburg

0441-36 111700

www.tnessimziegelhof.de

Bei uns trainiert der TvdH
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STARKE PARTNER                    STARKES TEAM

WÄSCHEREITECHNIK

KOSSEN.
Wirtschaftsprüfung 
Steuerberatung

KKMMBB  

KKAAMMPPFFMMIITTTTEELL  

BBEERRGGUUNNGG  GGMMBBHH  
 

 

So schmeckt Oldenburg

unsere sponsoren
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Immer ein 
 guter Wurf!

Tobias Sohl & Team 
Bloherfelder Str. 132a · 26129 Oldenburg 
T 0441 36140670 · sohl@oevo.de

0441 36140670 team_sohl
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Bewerten. Verkaufen. 
Verwalten. Vermieten.
Alles aus einer Hand 

seit 1921.

www.gsg-oldenburg.de
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Weil’s dir im Studium 
viele Vorteile bringt

Warum LzO  

Campus Banking?

Diese Punkte solltest du studieren:

•    kostenlose Kontoführung und  

Sparkassen-Card Visa Debit

•    Deutschlands beliebteste  

Banking-App

•    Unterstützung durch unsere  

StudiBeratung

•    Geld-zurück-Vorteile mit  

S-Cashback Regional

•    und vieles mehr

Unsere Nähe bringt dich weiter.

Infos unter 

lzo.com/studis
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Wir sind ein junges Oldenburger Bauunternehmen. Moder-

nes und zukunftsorientiertes Bauen und Wohnen, gepaart 

mit großem persönlichem Engagement zeichnen uns aus.

Gemeinsam mit unserem starken Team von talentierten 

Köpfen bauen wir auch Ihren NICE PLACE - egal, ob als 

Kapitalanleger, Investor oder Eigennutzer.

Sprechen Sie uns an! Als sportbegeisterte Unternehmer 

kommen wir am VfL Oldenburg nicht vorbei. 

Die Handball-Damen sind hoch motiviert und brennen für 

ihren Sport - genau wie wir für unser Unternehmen.

Unser NICE PLACE ist die Arena und wir freuen uns auf 

eine tolle Saison.

www.nice-place-immo.de

WIR
STELLEN
VOR

28



 0,99 %* 
TOP-ZINS 
SICHERN!

Ford Puma
*mit 0,99 % effektivem Jahreszins

FORD 
ZINS-

OFFENSIVE

FORD PUMA ST-LINE  

Ford Power-Startfunktion (schlüsselfreies
Starten), Ford SYNC3 inkl. Ford
Navigationssystem mit AppLink, Park-Pilot-
System hinten, Dachhimmel aus Webstoff,
schwarz, 4 Leichtmetallräder 7 J x 17 mit
215/55 R 17 Reifen

48 monatliche Leasingraten von

€ 259,-
1,2

Anschaffungspreis
(inkl. Überführungskosten)
Leasing-Sonderzahlung
Nettodarlehensbetrag
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzinssatz p. a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Voraussichtlicher
Gesamtbetrag3

Finanzleasingrate

27.117,50 €
0,- €
27.117,50 €
48 Monate
40.000 km
0,99 %
0,99 %

12.432,- €
259,- €

Verbrauchswerte nach WLTP**: Puma ST-Line: Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 6,0 l/100
km; innerstädtisch (langsam): 6,8 l/100 km; Stadtrand (mittel): 5,3 l/100 km; Landstraße
(schnell): 5,1 l/100 km; Autobahn (sehr schnell): 6,8 l/100 km; CO

2
-Emissionen (kombiniert):

135 g/km

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
Bestandteil des Angebotes. **Seit dem 1. September 2017 werden bestimmte Neuwagen nach dem weltweit harmo-
nisierten Prüfverfahren für Personenwagen und leichte Nutzfahrzeuge (Worldwide Harmonised Light Vehicles Test
Procedure, WLTP), einem neuen, realistischeren Prüfverfahren zur Messung des Kraftstoffverbrauchs und der CO

2
-

Emissionen, typgenehmigt. Seit dem 1. September 2018 hat das WLTP den neuen europäischen Fahrzyklus (NEFZ), das
bisherige Prüfverfahren, ersetzt. Wegen der realistischeren Prüfbedingungen sind die nach dem WLTP gemessenen
Kraftstoffverbrauchs- und CO

2
-Emissionswerte in vielen Fällen höher als die nach dem NEFZ gemessenen. Die

angegebenen Werte dieses Fahrzeugtyps wurden anhand des neuen WLTP-Testzyklus ermittelt. 
1
Ein km-Leasing-

Angebot für Privatkunden der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln. Das Angebot gilt für noch nicht
zugelassene, berechtigte Ford Neufahrzeuge und stellt das repräsentative Beispiel nach § 17 Preisangabenverordnung
dar. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein Widerrufsrecht. 

2
Gilt für Privatkunden. Gilt für

einen Ford Puma ST-Line 1,0-l-EcoBoost-Hybrid 92 kW (125 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-
ISC-FCM. 

3
Summe aus Leasing-Sonderzahlung und mtl. Leasingraten. Zzgl. bei Vertragsablauf ggf. Mehr- oder

Minderkilometer sowie ggf. Ausgleichsbeträge für etwaigen übermäßigen Fzg.-Verschleiß; Mehrkilometer 0,061 €/km,
Minderkilometer 0,037 €/km (5.000 Mehr- oder Minderkilometer bleiben berechnungsfrei).
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DU WEISST MEHR ÜBER STAHL ALS DU DENKST:
Starte Deine Ausbildung bei WITTE!

Deine Ausbildung - der zukunftsorientierte Karrierestart
Du willst in einem modernen Betrieb arbeiten, mit netten Kollegen und tollen Benefits? Dann komm 

zu uns ins Team! Wir suchen motivierte Auszubildende als

� Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d)

� Kaufleute für Büromanagement (m/w/d)

� Zerspanungsmechanik konventionell (m/w/d)

� Fachlagerist / Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Informiere Dich auf www.stahlharte-ausbildung.de oder auf instagram #stahlharteausbildung

WITTE TUBE + PIPE SYSTEMS GMBH
Schafjückenweg 5 | 26180 Rastede
Tel. 04402 9249-0 | ausbildung@witte-tube.com

31ANZEIGEN



Bewerten. Verkaufen. 
Verwalten. Vermieten.
Alles aus einer Hand 

seit 1921.

www.gsg-oldenburg.de

E c  
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www.select-sport.de

Fantastische Griffigkeit mit und ohne Harz. 

Extrem weicher Ballkontakt durch 4-mm-Kaschierung. 

Hervorragend ausbalanciert.

ULTIMATE HBF
Top-Wettspielball. Dual Bonded.

E /SelectSportGermany c  /selectsport_de
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TALENTE FÖRDERN – ERFOLGE FEIERN

VFL OLDENBURG 
TALENTS

Wir fördern überwiegend Talente aus der Region und  

bilden sie zu den Profis der nationalen und internationalen 

Handballwelt aus – mit Engagement, Verantwortung und 

Bodenständigkeit. Aus diesen Spielerinnen werden  Vor-

bilder für viele junge Menschen in der Region. Grundlage 

hierfür ist eine nachhaltige Jugendarbeit mit qualifizier-

ten Trainer*innen, die mit Engagement und Leidenschaft 

ausbilden

Als Unterbau des Bundesligakaders ist die Pers-

pektive und das Ziel sich für den Bundesligakader 

zu empfehlen. Gemeinsame Trainingseinheiten 

an ausgewählten Tagen sorgen, sowohl bei 

Trainer*innen als auch bei Spielerinnen, für die 

bestmögliche Entwicklungsfähigkei

Für eine optimale Talententwicklung und als zentra-

ler Ausbildungsverein für Nachwuchsspielerinnen in 

Norddeutschland werden auch wir an dem nationalen 

Kräftemessen teilnehmen. Hier werden Themen wie 

Athletik, Ernährung und Trainingsumfänge mit den 

jungen Mädchen besprochen geplant und umgesetz

Die A-Jugend ist die Fortführung der Leistungs-

förderung und wird trainingstechnisch auf noch 

höhere Umfänge geplant. Zudem wird der Über-

gang in den Damenbereich in Zusammenarbeit  

mit dem Juniorteam forciert.

Wir wollen allen Vereinen in der Region eine  

Unterstützung sein, indem wir regelmäßig Camps 

für die Spielerinnen, aber auch Fortbildungen für 

die Trainer:innen anbieten. Wir sind der Meinung, 

es geht nur miteinander, um die bestmögliche  

Förderung aller Talente der Region zu ermöglichen.

Bodenständigkeit – Qualität – Verantwortung 

Seit 40 Jahren spielen wir in der Bundesliga Frauen  

und stehen mit beiden Füßen auf dem Boden.  

Wir arbeiten ausschließlich mit ausgebildeten und  

verantwortungsbewussten Trainer*innen. Dies garan-

tiert eine langfristige Leistungsund Persönlichkeits- 

entwicklung handballbegeisterter Mädchen bis zum  

leistungsorientierten Training

Unsere Vision

JUNIORTEAM

B-JUGEND BUNDESLIGA A-JUGEND BUNDESLIGA

HANDBALL-CAMPS

Unsere Werte
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Logopräsenz auf der VfL Bundesliga  
Homepage im Talents Bereich

Logopräsenz bei allen  
„VfL Oldenburg Talents“ Heimspielen

2 Saisonkarten für alle  
„VfL Oldenburg Talents“ Teams

10 Tageskarten für die Frauen Bundesliga

Spielerinnenpatenschaft „VfL Oldenburg Talents“:

Logopräsenz auf dem Ärmel einer Spielerin

Social Media Post zur Patenschaft  
über das Talents-Konto

NACHWUCHSFÖRDERUNG AUF BUNDESLIGA NIVEAU

Gemeinsamer Auftritt aller  
3 Teams unter dem Branding  
„VfL Oldenburg Talents“

UNSERE PAKETE

Verbesserung der  
Trainingsbedingungen

Logopräsenz auf der VfL Bundesliga Homepage  
im Talents-Bereich

Logopräsenz bei allen „VfL Oldenburg Talents“  
Heimspielen

2 Saisonkarten für alle „VfL Oldenburg Talents“ 
Teams

Eigener Sponsorenpool
ausschließlich für die
Nachwuchsförderung

Möchten Sie die Förderung junger Talente aus der Region unterstützen?

Melden Sie sich einfach per Mail oder telefonisch unter:

Mail: marvin.wittern@vfl-oldenburg.de | Telefon: 0441/9990940

TALENTS

SUPPORTER
TALENTS

PREMIUM

SUPPORTER

999 €499 €
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Starke Würfe 
   wünscht die 

Öffentliche!
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Starke Würfe 
wünscht die 

Öffentliche!

Mit der Kampagne wollen wir unsere Reichweite nutzen und mit Hilfe von  
unseren Partner*innen und Fans Aufmerksamkeit für gesellschaftliche  

Problematiken scha�en und wichtige Veränderungen anstoßen. Wir stehen für 
Gleichstellung, Empowerment und Vielfalt! Wir wollen uns aber nicht nur ö�entlich 

zu einer Sache zu bekennen und mit verschiedenen Hashtags und Symboliken  
Aufmerksamkeit scha�en. Wir möchten etwas bewegen, etwas verändern und 

deutlich für die Werte einstehen, die wir vertreten.

MEHR INFOS 
ZUR KAMPAGNE
SCAN MICH UND ERFAHRE MEHR

37POWER DURCH VIELFALT



*Nicht anwendbar auf bereits reduzierte Ware. 
Nicht mit anderen Aktionen/Gutscheinen 

kombinierbar. Gültig bis 31.12.2023.
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Entdecke das perfekte
Wohnmobilnavigationsystem:
maßgeschneiderte Routen,
Hindernisvermeidung und
Campingplatzanzeige für deine Reise.

0441 / 30005 0 www.kuhnt.de info@kuhnt.de

Mit Rückfahrkamera: Sicherheit
und Leichtigkeit für jedes

Wohnmobilabenteuer!

FANSHOP
vfl-oldenburg-handball.de/fanshop

 Tasse
Mit Aufdruck des VfL 

Oldenburg

Schal
Fanschal des 

VfL Oldenburg

10,00 EUR

15,00 EUR
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Das freundliche Familienunternehmen aus der Wesermarsch

Wir gestalten Ihre ganz persönliche Reise!
www.wiards-reisen.de / Tel. 04485/201
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GASTSPIEL

30.03.
VS. TUS METZINGEN

19:30

SA

SCANNEN 
UND 

TICKETS 

SICHERN!

Mit euch  

unschlagbar!

16:30
TSV BAYER 04  
LEVERKUSEN

21.04.
16:30
SPORT-UNION 
NECKARSULM

05.05.

GASTSPIEL

27.04.
VS. THÜRINGER HC

18:00

SA
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VfL- VfL -VfL -VfL -VfL  (Intro)

Strophe 1

Seit mehr als 100 Jahren gibt es unseren Verein 
Doch die hundert Jahre merkt man ihm nicht an 

Ob in der Halle, auf dem Rasen im Oldenburger Land 
Spieln wir jeden Gegner locker an die Wand 

Refrain 

VfL VfL Grün-Weiß stark und schnell 
VfL VfL Grün weiß heißt VfL 

VfL VfL Grün-Weiß stark und schnell 
VfL VfL Grün weiß heißt VfL

Strophe 2

Fair und sehr dynamisch in jeder Art von Sport 
Ist das Band was uns zusammen hält 

Dabei sein ist das Motto, egal wie alt du bist 
Weil du das bei uns vergisst 

Refrain

VfL VfL Grün-Weiß stark und schnell 
VfL VfL Grün weiß heißt VfL 

VfL VfL Grün-Weiß stark und schnell 
VfL VfL Grün weiß heißt VfL

Refrain 

VfL VfL Grün-Weiß stark und schnell 
VfL VfL Grün weiß heißt VfL 

VfL VfL Grün-Weiß stark und schnell 
VfL VfL Grün weiß heißt VfL

VfL VfL Grün weiß heißt VfL 
VfL VfL Grün weiß heißt VfL 
VfL VfL Grün weiß heißt VfL 
VfL VfL Grün weiß heißt VfL

43VFL SONG



ewe.de/mobilfunk

1) Mit Tarif Einfach Mobil M: Samsung Galaxy S24 (128 GB) mtl. 49,99 € zzgl. einmalig 9,99 €. Mindestlaufzeit 24 Monate. Tarifpreis nach 24 Monaten 29,99 €. Anschlusspreis einmalig 29,99 €. Inter-
net-Flat mit 15 GB LTE-Datenvolumen bei max. 50 Mbit/s, danach Drosselung auf max. 64 Kbit/s, inkl. Telefon- und SMS-Flat für Standardgespräche und -SMS in nat. Mobilfunk- und Festnetze. 
Inklusivvolumen können nicht in den Folgemonat übernommen werden. Für Neuverträge oder aktive Vertragsverlängerung. Gültig für Privatkunden bis 31.05.2024 und solange der Vorrat reicht.

Alle Preise inkl. der gesetzlichen MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. EWE TEL GmbH, Cloppenburger Straße 310, 26133 Oldenburg

KI?
S geht!
Die neuen Samsung S24

inkl. Tarif Mobil M (15 GB) 

für 49,99 € mtl.1

9,99
EUR

einmalig1

Schon ab
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